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Wert der erzeugten Produkte üverſtteg damals bereits 5 Wſtl
liarden Dollar jährlich Von den neu inveſtierten 231 Millionen
Dollar ſtecken 200 Millionen in den ſeit 1914 erbauten 46 Teer
abriken Das Fehlen des Kalis hat das düngerde Amerika in große Verlegenheit gebracht

Automobilmangel in den fkandinaviſchen
Ländern Gegenwärtig bilden die nordiſchen Länder ein vor
ügliches Abſatzgebiet für Kraftwagen das leider aus bekannten
ründen nicht in hinreichender iſe ausgenutzt werden kann

da die großen Automobilwerke überall für den einheimiſchen Be

ſprechen Ludwig glraubte ſich pt drei gemalten Wännern keine
beſondere Verpflichtung aufzueglegen und leiſtete das Verſpre
chen Da plötzlich traten drei lebendige Ritter hinter der ſpa
niſchen Wand hervor die als Zeugen ſeines Eheverſprechens
galten Wütend entfernte ſich der Herzog nach einem Jahre
aber kam er doch und löſte ſein Verſprechen ein

Schwediſcher Humor Uebertrumpft Ein Schlächter kam
eines Tages zum Rechtsanwalt und fragte Was ſoll ich mit
dem Mann tun deſſen Hund mir ein Stück Fleiſch aus dem Laden
geſtohlen hat Rechnen Sie aus was das Fleiſch gekoſtet
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darf in Anſpruch genommen ſind Beſonders fühlbar empfindet und laſſen Sie es ſich vom Eigentümer des Hundes bezahlen n S Te a n er wie r S San Dann Sie wir acht Mark ſchuldig Herr Rechts Nr 72 Freitag den 5 September 1919ralen atzgebieten auf Grund der immer re er eintref a S im Cfenden Zufuhren genügend mit Benzin verſehen iſt Gummi anwalt, ſagte der Schlächter triumphierend denn es iſt Jhr
reifen kommen gleichfalls in großen Poſten an wenn es auch
noch im Augenblick an gewiſſen kleinen und beſonders großen
Dimenſionen fehlt Somit können nun alle Kraftwagenbeſitzer
nachdem die während des Krieges erlaſſenen Verordnungen über
Verbot des Automobilfahrens wieder S Kraft geſetzt worden
u von ihren Wagen wieder nach Belieben Gebrauch machen

leichzeitig tritt neue Nachfrage nach Kraftwagen zutage und
war ſtark wie nie zuvor in Dänemark Aber dieſer Nachen kann nicht genügt werden da vom Ausland keine neuen

agen ins Land kommen

Der giftfeſte Jgel
Jsel inſofern eine beſondere Stellung ein als er gegen gewiſſe

Gifte immun iſt Die Giftſtoffe von Fröſchen Schlan
n ſo der Kreuzottern und ſpaniſchen Fliegen weiter des Aalren und Stoffwechſelprodukte von Bazillen vermögen ihm ent

weder gar nichts anzuhaben oder ſie wirken nur in ſehr großen

Unter den Säugetieren nimmt der

Hund geweſen der mir das Fleiſch geſtohlen hat Gut, ant
wortete der Anwalt und Sie ſind mir zwanzig Mark für die
Auskunft ſchuldig Da brauchen Sie alſo bloß noch zwölf Mark
zu bezahlen

Literatur
Der Herr Bürgermeiſter Roman von Joh Ferch Ver

lag Dr S Rabinowitz Leipzig Der freiheitliche Geiſt
der den Roman von der erſten bis zur letzten Zeile durch
weht wird dem Verfaſſer viele neue Freunde erwerben

Die Meggendorfer Blätter ſollte jeder auf ſeinem Tiſche
liegen haben Jhre luſtigen Geſchichten und ihre fröhlichen Ge
dichte werden ihm ſicher die Grillen vertreiben und ihre ſatiri
ſchen Gloſſen und aktuellen Zeitgedichte lehren ihn wie man

Der rote Kerſien
Roman von Richard Skowronnek

20 Fortſeßung Nachdruck verboten
Der Mond ſchien hell über die verſchneiten Felder die

Gäule trabten und eintönig klang das Läuten der Schlitten
glocken durch die Nacht Ab und zu ein Krähenſchwarm
der aus den hohen Pappeln zur Seite des Weges mit
Krächzen und Schimpfen ins Dunkle fuhr hie und da auf
der Winterſaat ein Sprung Rehe Ein paar von ihnen die
dicht neben der Straße geſtanden hatten zeigten den hellen
Spiegel in weit ausgreifenden Fluchten die anderen blieben
vertraut und warfen nur den Kopf auf von der mühſam

nannten ſchuldigen Reſpekt Gewiß er ſaß einem von klein
auf in den Knochen aber manchmal machte man ſich doch
hinterher grobe Vorwürfe daß man nicht zur rechten Zeit
den Mund aufgetan hatte Und überhaupt was ſollte dieſe
ganze Heimkehr bedeuten Der Jablonower Graf pflegte
doch keine leere Drohungen in die Welt zu ſetzen alſo wes
halb kam der junge Herr da nach Hauſe Bloß um zuzu
ſehen wie ihm das Dach über dem Kopfe verkauft wurde
Oder hatte er in ſeinem Leichtſinn von dem wirklichen
Stand der Dinge keine Ahnung Da faßte der Alte
ſich ein Herz und ſtellte endlich die Frage die ihn ſchon
den ganzen Weg lang ſchwer bedrückt hatte Ja Herr
Baron ganz ſchön aber wovon werden wir die verfallenen
Jakobizinſen bezahlenofen Auch bei Verſuchen mit Toxin bei einer Doſis von 20 dem Weltgeſchehen a jeden Fall eine heitere Seite abgewinnen aus dem tiefen Schnee geſcharrten Aeſung Jrgendwoher RabeChriſtoph ſchrak zuſammen er war mit ſeinen Ge

Milligramm auf 1 Kilogramm Körpergewicht blieb der Jgel kann Das Gleiche gilt von den von erſten Künſtlern geſchaffenen aus einem der dunkeln Fichtenköpfe fern am Horizont das danken ganz wo anders geweſen Saß im Hintergrunde einer
unbehelligt während andere Tiere längſt durch derartige Gaben Vildern und Zeichnungen Das Abonnement auf die Meggen heiſere Bellen eines Fuchſes der zur Brautſchau zog ſonſt Loge verſtect und ſtarrte mit ſeinem Glaſe unverwandt nach
er W r ter r 7 ne Vure al de Suche d o am entgegen tiefes Schweigen ringsum ein laſtendes Schweigen das durch der Mittelloge auf der anderen Seite hinüber Da ſaßenſch etwa 115mal ſo ſtark ie der Jgel zu einer derartigen ung t e iFülle von Schutzſtoffen gekommen iſt parüber läßt ſich eigen auch der Verlag in München Peruſaſtr 5 Die ſeit Beginn eines das leiſe Bimmel n der Schlittenglocke vorn an der Deichſel neben ſeinem Bruder das liebe kleine Mädel aus Schwaben

nichts Gewiſſes ſagen
f5 gar nicht allzu nötig

ützt ihn genugſam ſein

Welches iſt das

Eigenlich müßte man meinen daß er
ehabt hätte denn gegen alle Feinde
tachelpanzer

fruchtbarſte Gewäſſer Auf

Vierteljahres bereits erſchienenen Nummern werden neuen
Abonnenten auf Wunſch nachgeliefert

Walter von Molo Frideriens Roman 1 bis 20 Auf
lage Umſchlag und Einbandzeichnung von Karl Arnold Ver

nur noch verſtärkt und unterſtrichen wurde Ueber dem allen
aber eine ſeltſam weiche Luft der Frühling der ſtill in
die Lande zog

Die Ackergäule die den Gepäckſchlitten zogen waren weit

land das er noch einmal hatte wiederſehen müſſen ehe er
in die Einſamkeit fuhr amüſierte ſich und lachte indes ihm
ſich das Herz vor Bitterkeit und Weh zuſemmenzog

Die Jakobizinſen bezahlen Kramerüng J urze idieſe Frage antwortet Profeſſor Paulus Schiemenz ein be lag von Albert Langen in München Jn den kurzen Zeitraum zurückgeblieben Rabe Chriſtoph ſaß mit dem alten Kramer Ja Herr Baron Aber das iſt s nicht allein Meinere Se eetetcer e v ſugkwarp Ge e T unr e Wer S Tag n er et allein in dem ſogenannten Kutſchſchlitten einem ſelt Frau und ich waren uns ſchon darüber einig dafür einzu

2 V u re 3 Jwäſſer das wir habken iſt ein r r 2 drängt Molo die Ereigniſſe knapper zufammen als ſie ſich in der ſamen Gefährt deſſen Kufen ſich vorn zu einem ehemals ver ſpringen es hätt gerade ſo gereicht was wir in allen
kommt nicht einmal ein
Hektar Waſſer viel mehr Fiſchfleiſch bringen ergibt ſich ſchon aus
der Tatſache daß an den Flüſſen die Fiſcher viel dichter grup
iert und angeſiedelt ſind als an den een Beſonders an den
nterläufen unſerer Ströme ſitzen die Fiſcher ſo dicht wie es

an einem See gar nicht denkbar wäre Hier kommen unter Um
e nur ein paar Se Waſſer auf je einen Fiſcher und
och ernähren ſich die Leute davon Bei Seen muß im Durch
itt doch eine Waſſerfläche von 60 bis 70 Hektar vorhanden

in wenn ein Fiſcher ſeine Exiſtenz davon haben will

Edelſteine im Straßenpflaſterder Diamantfelder Südafrikas wurde bekanntlich dadurch ver
en daß in dem Mauerwerk und Mörtel der Häuſer wie in

n Pflaſterungen der Straße helle durchſichtige Steine gefunden
wurden die von Kennern als Diamanten erkannt wurden Solche
abbaufähige Edelſteine finden ſich allerdings in dem Pflaſter
unſerer Straßen nicht aber trotzdem ſind die Pflaſterungen in
manchen Orten reich an Edelſteinen wenn auch nur in Form
ganz winziger Kriſtalle Wenn zum Veiſpiel ein Stückchen Gra
nit das vielfach zu Pflaſterungen der Straßen benutzt wird zu
Platt Dünnſchliff verarbeitet wird das heißt zu einem ſo feinen

lättchen daß es durchſichtig erſcheint dann können wir mit
ikroſkop fömtliche Beſtandteile des Granits genau beob

achten Wir ſehen eine Menge leuchtender winziger Kriſtalle
die echte Edelſteine und unter dem Namen ſinth bekannt
ſind Dieſe Kriſtällchen haben einen Durchmeſſer von ungefähr
einem zwanzigſtel Millimeter und einem dreißigſtel Millimeter
Dicke ſie liegen dicht aneinander ſo daß auf einen Quadrat von
einem Zentimeter Größe etwa 50 Stück kommen in einer Granit

latte ſind alſo Hunderttauſende ja Millionen dieſer kleinen
delſteine vorhanden Außer dem Hyazinthedelſtein finden ſich

m Granit und anderen Steinpflaſter aber noch Korund Topas
urmalin und Granat der letztere kommt ſogar zuweilen in
tücken bis Erbſengröße vor Am meiſten Granaten haben die

Gneisgeſteine während die Baſalte hauptſächlich Olivin und
n als Chryſolith bekannten Edelſtein in großer Menge führen
ie Chryſolithe ſind zuweilen in ſolcher ung dem Ge
in einageſprengt daß ſie fauſtgroße Knollen bilden Wir

hen alſo daß in unſerem Straßenpflaſter alle möglichen Edel
ine vorhanden ſind über die wir aber achtlos wegſchreiten
eil fie nicht genügende Größe haben um als Schmuck in Be
acht zu kommen

Frauenliſt Auf der r Hn Gemälde das den Herzog udwig Sohn des Pfalzgrafen
tto pon Wittelsbach darſtellt wie er zu den Füßen der wen

Böhmin Ludmilla um Liebe fleht Dies Bild ſtützt ſich auf eine
werkwürdige hiſtoriſche Tatſache aus dem Jahre 1203 Die kluge
h ſie war die Witwe Adalberts von Bogen ließ nämlich

x

Die Entdeckung

ohenſchwangau befindet ſich

el Ritter auf eine ſpaniſche Wand malen und als eines Tages
Serz wieder zu ihren Füßen kniete und um Erhörung

e

l

Mehte Jagte ſie er ſolle ihr vor den drei Rittern die Ehe ver

Geſchichte folgten doch tut er damit der inneren Wahrheit nir
ends Gewalt an Molo führt uns auf einen Gipfelpunkt im
eben des Königs und das bedeutet bei dieſem Großen einenGipfel der Gefahr des Schmerzes der Einſamkeit aber gerade

in ſolcher Prüfungsſtunde am Rande der Verzweiflung gipfeltJ Friedrichs des Großen Kraft und bezwingt die feindliche
Welt zwingt endlich auch das launiſche Glück

Avele Cerhard Am alten Graben Roman Morawe
Scheffelt Verlag Berlin W 50 Am alten Graben iſt derRoman eines Frauenlebens Es iſt der Roman von der Menſch
werdung der Geiſtwerdung der Frau Gewiſſe äußere Ver
knüpfungen laſſen ihn als einen Zeitroman erſcheinen

Kronen Bücher Vand 44 Thalja Roman von Bernt
Lie Rudolf Moſſe Buchverlag Berlin SW 68 Die herbe
nordiſche Landſchaft iſt der Hintergrund dieſes Frauenſchickſals
Der Dichter zeigt die Wandlungen eines ſcheuen ſehnſuchtsvollen
Frauenherzens dem ſich nach vielen en und Wirrungen
doch der Weg zu einem ungetrübten Lebensglück eröffnet in reiz
voll herben Bildern Seine Menſchen tragen warmes Blut in
ihren Adern ſie ſind dem Leben entnommen und leben in dem
Leſer auch nach der Lektüre noch lange fort

Walter Der Krippenſchnitzer Paetels Taſchenausgaben
Band 38

Die Eröffnungsbilanz der deutſchen Friedenswirtſchaft
Statiſtiſche Materialien mit Erläuterungen in allgemeinverſtänd
licher Darſtellung von Dr Ernſt Hamburger und Ernſt
Mo ſich 1 Teil Krieg und Bevölkerungsbewegung 1 Die
natürlichen Veränderungen 2 Die Auswanderung 3 Die poli
tiſche Bedeutung der veränderten Bevölkerungsbewegung 2 Teil
Die Beeinfluſſung des deutſchen Wirtſchaftslebens durch die ter
ritorialen Verluſte 1 Die Kolonien 2 Die Abtretung der
Oſtprovinzen und ElſaßLothringens 3 Die Wirkungen auf
Außenhandel und Verkehr Verlag von Gerhard Stalling in
Oldenburg i Old Wenn r in einer Zeit in der es
ſeine materiellen Mittel zum größten Teil für die Entente ein
len gezwungen iſt nicht unter den ihm auferlegten Laſten
zuſammenbrechen will ſo muß es ſeine geiſtige und körperliche
eiſtung vervielfachen um die n verbleibenden Güter klug
e und fleißig zu bewirtſchaften Es muß die Monate in

enen die Völker der Entente ſich damit befaſſen Siegesfeſte zu
feiern und ſich an ihren Erfolgen zu berauſchen zu nüchterner
Erwägung der ihm verbleibenden Arbeits und Ehxiſtenzmittel
benutzen und dadurch wenigſtens in der planmäßigen Vorberei
tung der neuen Zeit einen gewinnen Dafür ſoll
c überaus klar gehaltene Schrift dem deutſchen Volke ein
Helfer ſein

r rnnnnnnnnneeea WZu beziehen durch die

Goethe Buchhandlung Halle a Gr Ulrichſtr 68
Fernruf 4520
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goldeten Schwanenhals vereinigten ein Ueberbleibſel aus der
Zeit da auf Dembina die längſt verfloſſenen polniſchen Herren
von Dembowski geſeſſen hatten Abgewirtſchaftet und irgend
wo im Pofſenſchen verſchwunden

Die üblichen Fragen nach dem Ergehen des Hofes waren
geſtellt und beantwortet worden und da auf dieſem Gebiet
der Geſprächsſtoff bald ausging waren beide wieder in
Schweigen verfallen Der Alte hätte wohl ſtundenlang er
zählen können denn ereignet hatte ſich in der kleinen Welt
die er regierte gerade genug Ein neuer Vorarbeiter war
angenommen worden weil den alten eine ſtürzende Tanne
beim Holzfällen erſchlagen hatte zwei Kätnerfamilien hatten
zu Johanni gekündigt weil ihnen die Wohnung nicht paßte
einen böſen Unfall hatte es bei der Dreſchmaſchine gegeben

aber für das alles hatte der junge Herr da ja kein Jnter
eſſe Gewiß Dembina gehörte ihm alles was dort geſchafft
wurde geſchah ur für ihn er aber kannte von ſeinen Leuten
kaum zwei oder drei bei Namen Leere Geſichter waren
es ihm wenn er ihnen beim Wege zur Jagd begegnete woher
ſollte da alſo ſeine Anteilnahme an ihren großen oder kleinen
Schickſalen herkommen Wenn er ihm auch erzählte Denken
Sie ſich Herr Baron der Gayk iſt mit dem rechten Arm
in das Göpelwerk geraten Alles zerquetſcht bis zum Ellbogen
und der Kerl der früher Bäume ausreißen konnte läuft
jetzt ſrum wie ein Krüppel Damit verband ſich dem
anderen doch kein Begriff der ihn zu tieferer Anteilnahme
geführt hätte Ein verunglückter Arbeiter das Gut trug die
Jnvalidenrente und fertig Vielleicht wenn er dieſem Ar
beiter tagtäglich beim Schaffen zugeſehen hätte und ſich
geſagt er arbeitet für mich So aber Eine Zeitungsnotiz
unter der Rubrik Unfälle Man las ſie und trank dabei
ruhig ſeinen Kaffee weiter Alſo wär s nur Zeitverſchwendung
geweſen davon zu erzählen Und für den jungen Herrn
ging s jetzt auch um wichtigere Fragen um den eigenen
Hals Wovon gedachte er hier auf dem ganz und gar zu
Grunde gerichteten Gute zu leben Vielleicht gar den groß
ſpurigen Herrn zu ſpielen während bei ſparſamer und flei
ßiger Wirtſchaft noch nicht einmal die Schuldenzinſen aufzu
bringen waren Telegraphierte nur Wohnung in Sand
ſetzen kreffe zu längerem Aufenthalte ein Und ſorg du
Verwalter wo es herkommt ich ſchick dir nur immer von
Liebenſtein die Hypothekenbriefe auf den Hals Der Deuwel
ſollte eine ſolche Wirtſchaft holen bei der man ſchließlich
ſelbſt noch in den Geruch kam man hätte nicht ſeine Pflicht
und Shuldigkeit getan der Deuwel aber auch den ſoge

dieſen Jahren ſo als Notgroſchen bekniffen hatten
Alte treue Seele
Nein man keine Komplimente Herr Baron

ich mir verbitten es war verflucht viel Egoismus dazwiſchen
mang Wegen dem Herrn Grafen Mit Reſpekt zu ſagen
lieber ſich mit nem wild gewordenen Bullen rangen als
mit ihm wirtſchaften Das möchte ich auf meine alten Tage
nich anfangen Und dann Mit den Zinſen allein iſt s
nicht geſchafft Die Kapitalien ſind gekündigt Und damit
es gleich ein Aufwaſchen iſt der Herr Graf hat mir tele
graphiſch anbefohlen ich ſollte Jhnen Herr Baron alſo
er drückt ſich ſehr fein aus in der Depeſche aber auf Deutſch
heißt s es iſt kein Platz für Sie in Dembina Herr Baron

NabeChriſtoph konnte eine Weile lang nicht antworten
Der Haß benahm ihn ſo daß er ihm die Kehle zuſchnürte
Alſo hatte der Herr Bruder ausgeführt was er im letzten
Grunde nur für eine Drohung angeſehen hatte einen Verſuch
den Widerſpenſtigen gefügig zu machen Und jetzt wußte
er mit einem Male woher es ihm ſo leicht gefallen war
immer Geld aufzutreiben Er brauchte nur zu ſeinem Bankier
hinzugehen und bekam jede Summe geliehen die er haben
wollte Natürlich gegen Sicherſtellung durch eine weitere
Hyvothek die auf Dembina eingetragen wurde und in ſeinen
leichtſinnigen Stunden hatte er manchmal darüber gelacht
und ſich gefragt was dieſer ſonſt ſo bedächtige Geldmann
ſich wohl unter der kleinen Klitſche von knapp zweitauſend
fünfhundert Morgen vorſtellen mochte Jetzt wußte er s Sein
Herr Bruder ſtand hinter dem gefälligen Geldmanne und
mit jeden tauſend Mark zog er immer ein neues Stück Heimat
in ſeinen Beſitz hinüber Bis dem Verhaßten kein Fuß
breit mehr übrig blieb kein Fleck auf dem er ſich zum
Verhungern niedertun durſte Aber ein gütiges Schick
ſal hatte den hinterliſtigen Plan im letzten Augenblicke zer
ſtört hatte ihm die Mittel in den Schoß geworfen ſich
zu wehren Und nicht nur wehren durfte er ſich ſondern
er gedachte ſelbſt zuzuſchlagen Jrgend eine Blöße würde
es ſchon geben an dem Leibe dieſes aufrechten Herrn es
galt nur ſie auszuſpähen und im rechten Augenblicke zuzu
ſtoßen erbarmungslos

Da ſein Herr nicht antwortete hatte der alte Kramer
wieder zu ſprechen angefangen

Ja Herr Baron alſo ſo ſteht die Geſchichte Bis Jo
hanni kann s ungefähr noch dauern dann ſind all die For
malitäten die ſo ne Subhaſtation mit ſich bringt erledigt

das muß

Dann können wir uns noch den Spaß machen den Gerichts



vollzieher zu verhauen obwohl mit Reſpekt zu ſagen
die Prügel eigentlich ganz wem anders zukommen würden

nämlich uns beiden Jch Eſel hätt einmal wenigſtens mir
den Mut faſſen müſſen und ſagen Kreuzdonnerwetter noch
mal Herr Baron die verfluchte leichtſinnige Schulden

macherei geht nicht mehr weiter Jmmer bloß am Schwengel
ſtehen und pumben zuletzt wird auch der tiefſte Brunnen
leer Und jetzt iſt die Schweinerei fertig Jetzt können wir
beide zu Johanni uns die Liſchke umhängen und prachern
gehen

Rabe Criſtoph mußte über ſeinen Getreuen unwillkür
lich lächeln

Na na Kramer ſo ſchlimm wird s wohl nicht werden
Jch gedenke Dembina zu halten

Jetzt riſſen bei dem Alten die Schleuſen
Herr Baron nehmen Sie mir s nicht übel und ich

möcht mich auch nicht zu gröölich gegen den Reſpekt vergehen
aber Sie ſcheinen von Jhrer wirklichen Lage keine Ah
nung zu haben Und ich ſag Jhnen wenn ich mal in
Himmel komm dann werd ich mich ſchön hüten Jhrem
ſel gen Herrn Vater unter die Augen zu treten Meinen
Sie ich hab Luſt mir ſagen zu laſſen Kramer du biſt
ein ungetreuer Knecht geweſen Wegen deiner Grobheit
hab ich dich hauptſächlich eingeſetzt alſo jetzt frage ich dich
wo iſt deine Grobheit geblieben als mein Junge anfing ſich
auf die leichtſinnige Seite zu legen Dann kann ich
vielleicht ſagen Herr Graf ich hab s einmal verſucht dem
jungen Herrn auf Deutſch meine Meinung zu ſagen wie er
mit mir kurz nach ſeiner Mündigkeit birſchen fuhr und
die erſte Hypothek aus Liebenſtein angeſchwommen war
Da is er mir aber ſo über den Schnabel gefahren daß ich
aus dem Jagdwagen geſtiegen bin fahr du und der Deuwel
Und an Deutlichkeiten hab ich s auch ſpäter nicht fehlen
lafſen jedesmal wenn ich den Empfang einer neuen Hypo
thek quittieren mußte aber es hat nichts geholfen Und
jetzt ſind wir ſo weit Zweitauſendvierhundertzwanzig Mor
gen guten Mittelboden der zur Not Weizen trägt verludert
und verwirtſchaftet immer nur ausgeholt und nichts rein
geſchickt in die liebe Mutter Erde bis ſie ſich natürlich
auf die Hinterbeine ſtellte und nichts hergab gh pfui
Deuwel

Rabe Chriſtoph atmete tief auf die geſunde Grobheit
des Alten tat ihm wohl denn aus jedem Wort kam brunnen
tieſe Ehrlichkeit vor

Na ja iſt gut Kramer aber das ſoll jetzt alles anders
werden Dazu bin ich ja endlich nach Hauſe gekommen

Der Alte aber war in ſein Fahrwaſſer geraten Er
zog den beiden Eäulen die einen Augenblick der läſſigen
Zügelführung benutzt hatten den Schlitten vom Geleiſe fort
in den tiefen Schnee zu bringen ein paar handfeſte Peit
ſchenſchmiſſe über den Rücken und wandte ſich wieder zu
ſeinem jungen Herrn

Sehr ſchön Herr Baron aber haben Sie vielleicht das
Geheimnis gelernt aus einem leeren Geldkaſten Arbeitslöhne
zu bezahlen oder Hypothekenzinſen Oder können Sie das
Kunſtſtück Superphosphat und Thomasſchlacke aus ſchierem
Sand zu machen Nein ſag ich das können Sie nicht
olſo blebt es bei dem was ich geſagt habe die Liſchke
und prachern gehn Aber haben Sie keine Angſt Herr
Baron Der alte Kramer lebt noch und hat ſich vier
dauſend Daler geſpart Nich geſtohlen ſondern ehrlich ge
ſpart Damit fangen wir irgendwo ne kleine Pachtung an

Erharmung Herr Baron man träumt manchmal ſo
verrückt Alſo hauen Sie mir mal ordentlich eins zwiſchen

die Schulterblätter damit ich wieder zu mir komm und
dann ſagen Sie mir noch mal aber im wachen Zuſtande
e Halluzinationen iſt das richtiges und wirkliches
Geld

Da tat Rabe Chriſtoph in einer Anwandlung von über
mütiger Freude wie ihm geheißen war

Ja du alter treuer Grimmbart richtiges Geld in preu
ſch Kurant und Kaſſenſcheinen Und damit werden wir hier

jetzt ein neues Leben anfangen
Der Alte ſprang im Schlitten auf ſchwang die Peitſche

im Kreiſe und verſammelte die Zügel feſter in der Hand
Hurra wir leben noch Und ihr faulen Kreeten drückt

die Kniee durch ihr fahrt eine halbe Million Vorwärts
Galopp daß wir zu Muttern kommen und heut abend noch
geht s nach Jablonowo zu dem Herrn Kaſſenamtmann der
Deuwel ſoll ihn holen ich kann ihn nicht leiden das
Geld wird auf den Tiſch gehauen und Er brach plötz
lich ab ließ ſich auf ſeinem Sitz nieder und verſank in
tiefes Schweigen Sah ſtarr aus auf das Geleiſe zwiſchen
den beiden Gäulen die wieder in ihren behäbigen Trub ge

re waren und ſchüttelte nur von Zeit zu Zeit mit dem
opfe

Und Rabe Chriſtoph verſtand ſein Gebaren
ihm die Hand auf die Schulter und atmete tief auf

Laſſen Sie die Gäule ein bißchen langſamer gehen
lieber Kramer dort hinten zwiſchen den Bäumen blitzen ſchon
die Lichter von Dembina auf und ich hab vorher noch ein
paar Worte mit Jhnen zu ſprechen Wir ſollen von heute
an unter einem Dache leben und da muß Klarheit zwiſchen
uns ſein Alter Klarheit und Vertrauen Und mir fällt es
nicht ſchwer mich zu Jhnen auszuſprechen denn mir iſt zu
Mut als wäre ich Jhnen etwas von meinem verſtorbenen
Vater etwas von ſeiner Liebe und Fürſorge die er mir übers
Grab hinaus beweiſen wollte nur ſchade daß ich s früher
nicht ſo erkannt habe wie heute jetzt eben in dieſer Stunde
Aber mir ſcheint der Menſch muß immer erſt tüchtig ge
ſchüttelt und aufgeweckt werden ehe er einen Begriff kriegt
wozu er eigentlich in die Welt geſetzt iſt Und wenn ich
ganz offen ſein ſoll mir iſt s noch heute nicht aufgegangen
im Gegenteil mir ſcheint das Schütteln fängt jetzt erſt
recht an Oder vielleicht haben wir Menſchen nur den Größen
wahn bilden uns ein eine höhere Macht lenkt uns durch
Jrrungen und Wirrungen einem ganz beſtimmten Ziele zu
das wir manchmal erſt erkennen wenn wir auf unſerem letzten
Lager die Füße ausſtrecken Vielleicht ſind wir wirklich
nur Blätter im Herbſtwind werden durcheinandergewirbelt
die einen fliegen gleich in Schmutz die anderen ein bißchen
ſpäter verfaulen müſſen ſie alle Nicht wahr und da wär
es doch Unſinn wenn die die bis zum erſten Schnee im
Trockenen liegen ſich nun einbilden wollten eine beſondere

und werden ſchon das Satteſſen finden wir drei Sie Herr
Baron meine Alte und ich Wenn ich mal ſterb und flieg
da oben als Engel rum dann will ich beim Geſangbuch
Singen hinter meinem alten gnädigen Herrn ſtehn ſtatt immer
mit eingekniffenem Schwanz und niedergeſchlagenen Augen
an ihm vorbeifliegen

RabeChriſtoph mußte ſich erſt gegen etwas wehren was
ihm heiß in die Augen geſtiegen war Das war eben der
richtige Gruß der alten oſtpreußiſchen Heimat geweſen Grob
ober treu Er griff unter die Pelzdecke und holte die

braune Ledertaſche hervor die er zuhr Fahrt ſorgſam zwiſchen
die Füße geſtellt hatte Er öffnete das Schloß und fagte

mit Lachen e ne alles e e vbrauchen Hvpo infen eitslohn Superphosphat un
Thomasſchlacke

Der Alte ſchob ſich die Pelzmütze aus der Stirn
Erbarmen Sie ſich Herr Baron das is ja ein ganzer

Eoffer voll Geld
Ja Kramer Mehr als eine halbe Million

zog den rechten Handſchuh aus und knlffDer alte Herr
ſich herzhaft in die rötlich gefärbte Naſe

Vorſehung hätte ſie geführt ihr ganz ſzezieller Gott hätte
mit ihnen was Außerordentliches im Sinn gehabt Alſo
auf ſolche Fragen weiß ich mir keine Antwort Jch hab
auch früher nie an ſo etwas gedacht hab ab und zu mein
Schickſal bejammert im übrigen aber keinen ſchlechten Tag
gelebt Oder vielmehr ſo vor mich hingedöſt meinen Dienſt
getan leichtſinnig Geld ausgegeben friſches gepumpt wieder
ausgegeben und ſo weiter Wenn nichts paſſierte wäre ich
auf dieſe Art und Weiſe vielleicht Major geworden Auf
einmal fliegt was in das Räderwerk knacks der ganze Mecha
nismus iſt kaput ich flieg aus der Bahn ſitz im Sand
und fang an zu denken Zu denken daß ich zuletzt nicht
mehr weiß bin ich noch ein Menſch oder eine wandelnde
Grübelmaſchine nur ganz allmählich fühlte ich daß in mir
etwas Neues aufſtand Jch kann das nicht ſo recht be
ſchreiben aber ich will mal ſagen Alter Sie tragen an
Jhrer Uhrkette als eine Art von Amulett einen Georgen
dukaten und bilden ſich ein er iſt echt Kommt einer her
ein Sachverſtändiger beſieht ihn und ſagt Herr Kramer
das iſt eine wertloſe Spielmarke was Sie da immer mit
ſich als Höchſtes herumgetragen haben oder ſo ähnlich Das
Gleichnis hinkt wie alle Gleichniſſe und ich muß deut
licher werden wenn Sie mich verſtehen ſollen Alſo ich
habe in dieſen letzten Tagen das folgende durchgemacht Jch
hab einen wenig ehrenvollen Abſchied nehmen müſſen das
Wie und Warum erzähle ich Jhnen ein andermal bildete
mir ein ich könnt s nicht überleben aber war zu feig mich
ſelbſt umzubringen wollte zu den Buren gehen um dieſe
Prozedur ohne mein Zutun ausführen zu laſſen Daraus
wurde aber nichts ich gewinne in der Betrunkenheit all
das Geld das ich hier bei mir habe ſtehe einen halben Tag
ſpäter meinem Bruder gegenüber und fühle mit einem Male

Er legte

daß ich ein ganz anderer Menſch geworden bin Komiſch
nicht wahr Ein ganz funkelnagelneuer Kerſien ſteht an
meiner Stelle ſagt zu dem gräflichen Bruder Hab dich
um Gottes willen nicht ſo und ich ſehe dich durch und durch
als wenn du eine Glasſcheibe vor dem Nabel tragen würdeſt
Du biſt im Innerſten ja gar nicht das äls was du dich
vor mir aufbauſt Sagſt du vollſtreckſt an mir ein Urteil
als Hüter der Familienehre in Wirklichkeit biſt du ein
Knecht deines Haſſes Na und da iſt auch in mir in
dem neuen Rabe Chriſtoph der Haß aufgeſtanden rieſen
groß und weil ich ſah daß er mich aus der Heimat ent
fernen wollte hab ich mich auf die Hinterbeine gefetzt
und geſagt Nun gerade nicht Jetzt geh ich gerade nach
Hauſe dir zum Trotz und verlaß dich darauf ich
werde ſchon ekwas finden um dir alles heimzuzahlen was
du mir angetan haſt Deshalb bin ich nach der Heimat ge
kommen Kramer Und das Geld iſt gut das ich als Helfers
helfer mitbringe Jm Spiel gewonnen aber einem großen
Verbrecher abgejagt und ein gutes Mittel zum Zweck Was
meinen Sie wohl Kramer was mein Bruder für Augen
machen wird wenn ich ihm morgen ſeine ganze Schuldforde
rung auf einem Brett auszahlen laſſe Jch ſeh ſchon die
Ader auf ſeiner Stirn Aber es ſoll noch toller kommen
Er hat geſagt er würd es nicht dulden daß ich hier zu
Hauſe als ein lebendiger Schandfleck unſeres alten Hauſes
herumlaufe jetzt werd ich ihm zeigen was ein ſolcher
Schandfleck eigentlich iſt und wie groß er werden kann
Auf dem Kopf ſtehen ſoll er und die ganze Phariſäerbande
die zu ihm hält Den Krieg ſag ich ihnen an und
Gott ſei Dank ich hab die Mittel ihn durchzuführen
Und eigentlich hab ich den richtigen Augenblick ſchon verpaßt
ihn anzufangen aber es wird ſich ſchon eine neue Gelegen
heit finden Sehen Sie Kramer dem Allenberger Dragoner
der ſo verächtlich meinen Gruß ignorierte dem hätte ich
eigentlich ſchon ins Geſicht ſchlagen müſſen ſtatt mich mit
ihm in ein Wortgefecht einzulaſſen in dem ich ſchließlich
genau beſehen den kürzeren zog Meine verfluchte ſchlappe
Weichmütigkeit iſt daran ſchuld und weil ich immer denk
ſtatt zu handeln Ehrlos ſoll ich mit einem Male ſein
weil ich einen armſeligen Tropf der in der Trunkenheit
an mich geſprungen iſt nicht totgeſtochen hab Den Bruder
von Kochanskis Marie Weshalb ich den laufen ließ können
Sie ſich wohl denken denn Sie wiſſen ja was vorhergegangen
iſt Er brach ab denn ein lautes Aufſchluchzen ſchnitt ihm
die Rede ab

Fortſetzung folgt

Proletariſche Kinderwünſche
Aus der Abſicht heraus die Seelenregungen des Prole

tarierkindes ihre Sehnſüchte und ihre Wünſche kennen zu
lernen hat kürzlich ein ſchweizer Forſcher Dr Robert Tſchudi
unter den Proletariernkindern Klein Baſels Umfrage nach
ihren Herzenswünſchen veranſtaltet Durch kleine Auffätze
ließ Tſchudi ſich wie wir der Frankfurter Umſchau ent
nehmen Antwort geben auf die Frage Kinder ihr dürft
einen Wunſch tun dieſe ſoll euch erfüllt werden Schreibt
mir welches euer größter und höchſter Wunſch iſt und gebt
an warum ihr gerade dies und nicht etwas anderes wollt

Von 136 Mädchen aus vier verſchiedenen Klaſſen im
Alter von zwölf bis vierzehn Jahren konnte er auf dieſe
Weiſe eine Seite ihres Seelenlebens auskundſchaften

Gar verſchiedenartig waren die Wünſche dieſer Mädchen
aber alle der Natur der Wefſensart derfelben entſprungen
Da ſah er kein einziges Kind von dem er ſagen mußte
Dein Jdeal paßt nicht zu dir

Es kamen die Kindlichen Naiven denen ein Spielzeug
ihr höchſtes war Ein Kaufladen ein Puppenwagen eine
Puppe die ſprechen könnte das wäre was Feines ein
Kanarienvögelchen weil Tante auch eins hat ein kleines
Schweſterlein damit ich es hüten kann ein Brüderlein

weil wir noch einen ſchönen Sportwagen haben
Wie beſcheiden ſind dieſe Wünſche Es lacht aus ihnen

heraus ein unverdorbenes Kindergemüt Klein iſt die Zahl
dieſer Glücklichen

Es zeigten ſich die Flüchtigen die Leichtſinnigen und
Eiteln welche an Ringlein und Kettchen und Rollſchuhen
die größte Freude hätten

Es kündigten ſich die Häuslichgeſtunten an die nützliche
und notwendige Dinge ſich wünſchten eine Nähſchachtel
damit ich gut nähen und flicken kann ein Kleid weil das

alte zu klein zu ſchmutzig einen Sonntagsrock weil ein
neuer ſchon lange nötig wär ein Bett damit ich allein
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ſchlafen könnte und mich niemand mehr ſtören würde in
der Nacht ein eigenes Häuschen daß wir nicht mehr aus
ziehen keinen Hauszins mehr zahlen müßten daß die
Mutter nicht mehr genötigt wäre Waſchen und Putzen zu
gehen

Es entpuppten ſich die Genußſüchtigen und Geldgierigen
Hunderttauſend eine Million Franken Geld viel Geld
wurde gewünſcht dann könnte ich mir anſchaffen was
ich wollte Jch kaufte mir einen Rock und ein Paar Schuhe
ein Kleid und einen Hut und den Reſt würde ich auf die

Sparkaſſe legen ein großes Haus mit einem ſchönen Garten
re Kleider gutes Eſſen und hätte ein ſchönes

eben
Und es meldeten ſich die Mitleidigen und Barmherzigen

die Not und Elend lindern wollten die wünſchten daß der
Krieg bald zu Ende ſei Mein höchſter Wunſch iſt einen
Knaben zu uns nehmen zu dürfen Sein Vater iſt ſchwer
krank und kann nichts verdienen und der Knabe muß oft
ohne Morgeneſſen in die Schule Geld möchte ich um
den lieben Eltern und den Armen helfen zu können

Es verrieten ſich die Anhänglichen Pietätvollen und
Dankbaren die den Eltern Geſundheit und langes Leben
wünſchten damit ſie wieder arbeiten und verdienen mich
recht erziehen können und ich ihnen meine Liebe erweiſen
kann

Es gaben ſich die Reiſeluſtigen zu erkennen welche Land
und Leute beſuchen die Schönheit der Natur bewundern
die gute Luft genießen Verwandte und Bekannte beſuchen
wollten und die vom Heimweh Geplagten die ſich nach
ihren Angehörigen ſehnten O daß ich bald zu meinem
lieben Vater käme Es iſt das ſchönſte auf der ganzen Welt
wenn man bei ſeinen Eltern ſein kann Mein einziger
Wunſch iſt daß ich nach Amerika reiſen und meine Mutter
beſuchen dürfte Wenn ich ſie nur einmal ſehen mit ihr
reden könnte Jch würde ihr gern alles tun was ſie
wünſchte Mein ſehnlichſter Wunſch iſt es einmal in
meine Heimat gehen zu dürfen

Es ſchauten die Wiſſensdurſtigen heraus die ſich ein
gutes Zeugnis und Weisheit wünſchten damit die Eltern
an mir Freude haben ich eine rechte Stelle bekomme
etwas tüchtiges lerne denn wenn ich geſcheit bin kann
ich auch reich werden

Es ſprangen die hervor die in Amt und Würden ihr
höchſtes Gut ſehen Mein größter Wunſch wäre Lehrerin
zu ſein Jch möchte die Kleinen unterrichten ſie ſchöne
Liedchen lehren armen Kindchen auch Kleidchen machen
Miſſionarin wollt ich ſein Die Bewohner Kameruns ſind
noch Heiden Zu ihnen möchte ich ihnen das Evangelium
verkünden und ihre Kinder leſen und ſchreiben lehren damit
ſie die Bibel verſtehen könnten

Und endlich erſchienen die Gedrückten und Bekümmerten
Jch wünſche mir daß ich ein großes ſtarkes Mädchen werde

Wenn ich ſo klein bleibe kann man mich ja in kein Geſchäft
tun und ich kann mein Brot nicht verdienen

Wenn meine lieben Eltern nur nicht mehr in die Fabrik
müßten, wenn ich aus der Schule wäre und etwas ver
dienen könnte dann müßte meine kranke Mutter nicht mehr
arbeiten ſie könnte ſich ſchonen daß ſie noch lange leben
würde

Wenn ich alle Tage reichliches Eſſen hätte dann wäre
ich zufrieden Meine Eltern müßten bei mir wohnen das
würde meinem Vater und meiner Mutter wohlgefallen

Und übrig blieben die Sanftmütigen und Frommen welche
ſagten Mein höchſter Wunſch iſt ich möchte nie einen
Menſchen betrüben, und wenn ich ſterbe ein Engelein
werden und ins Himmelreich kommen Denn das Himmelreich
iſt ſo ſchön

Mannigfaltig ſind die Wünſche dieſer Mädchen und doch
ſpricht aus allen dasſelbe Motiv heraus Sein und der
anderen armſelig Leben verſchönern zu wollen

Bunte Zeitung
i ntwidlung der chemiſchen Jnduſtrie inden Vereinigten taaten von t Jn

folge des Weltkrieges wurden in den Vereinigten Staaten a
ordentlich grohe Anſtren ungen gemacht die chemiſche Induſtrie
auszubreiten und zu heben einerſeits um einen Erſatz für die
chemiſchen Erzeugniſſe aus e zu ſchaffen und anderer
ſeits um unſere Feinde mit ſolchen zu unterftützen Seit 1914
wurden für Anlagen chemiſcher Fabriken 231 Millionen Dollar
gufgewendet Der Ausfuhrwert an Chemikalien betru 1917
15 Millionen Dogar 1918 129 Millionen Dollax der für Spren
ſtoffe 6 bezw 379 Millionen Dollar 1915 waren der rein
chemiſchen Anduſtrie ſchen über t 600 009 Arbeiter beſchäftigt der
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